
                                                                      
                                      

 

 

 

#KEINSchulpferdweniger: FN und BSI unterstützen Reitschulen 
bei Beantragung finanzieller Hilfen 
 
                                                                                                                                                       Bonn, den 5. März 2021 

 

Viele Reitschulen werden durch die Corona-Krise und ihre Folgen vor große finanzielle Schwierigkeiten 

gestellt. Kein Unterricht, keine Einnahmen, während die Kosten für die vierbeinigen Mitarbeiter aber wei-

terlaufen. Zwar gibt es zahlreiche finanzielle Förderprogramme und Wirtschaftshilfen. Diese sind aber 

entweder nicht auf den Pferdesport zugeschnitten oder aber sehr kompliziert. Um Vereine und Betriebe 

mit Schulpferden in dieser schwierigen Zeit unter die Arme zu greifen, hilft die Fachgruppe Pferdesport im 

Bundesverband der Deutschen Sportartikel-Industrie e.V. (BSI) mit einer finanziellen Unterstützung für die 

Beantragung von Wirtschaftshilfen.  

 
Die Pandemie und der Lockdown bringen Reitschulen finanziell in prekäre Lagen. Wirtschaftshilfen sind 

dringend notwendig. Wer Geld vom Staat braucht, stößt auf ein komplexes Antragsverfahren für Fördermit-

tel, für deren Beantragung der Einsatz von Steuerberatern oder Wirtschaftsprüfern zudem zwingend vorge-

schriebenen ist. Kosten, vor denen die angeschlagenen Reitschulen zurückschrecken, versuchen sie doch 

alle Ausgaben zu reduzieren. Dieses Hindernis möchte die Fachgruppe Pferdesport gemeinsam mit der 

Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) beseitigen und stellt Mittel bereit, so dass insgesamt 150 Reitschu-

len eine Unterstützung in Höhe von 250 Euro für den Steuerberater erhalten können. 

 

„Der Fachgruppe Pferdesport im BSI ist die Förderung des Pferdesports als Breitensport seit jeher ein wich-

tiges Anliegen. Daher ist für uns selbstverständlich, in schwierigen Zeiten den Reitvereinen und Pferdebe-

trieben zur Seite zu stehen, die Reitern, Fahrern und Co. die Ausübung dieses schönen Hobbies nahebringen 

und ermöglichen“, sagt Frank Hölscher, Vorsitzender der Fachgruppe Pferdesport im BSI.  

 

Die BSI-Hilfe wird über ein Formular beantragt, dass auf der FN-Homepage heruntergeladen werden kann. 

Einfach das Formular ausfüllen und an die Deutsche Reiterliche Vereinigung (FN), z. Hd. Silvia Müller, Frei-

herr-von-Langen-Str. 13, 48231 Warendorf; E-Mail: smueller@fn-dokr.de schicken. Nach der Eingangsbestä-

tigung wird die Bewerbung geprüft und die Reitschule erhält eine Information, ob sie unter den 150 Reit-

schulen ist. Sobald die von der Reitschule beauftragte Steuerkanzlei der FN bestätigt hat, dass die Kanzlei 

den Antrag gestellt hat, werden die 250 Euro an die Reitschule überwiesen.  

 

Das Formular für die BSI-Hilfe findet sich als Download auf der FN-Homepage unter www.pferd-

aktuell.de/schulpferderettung. Dort sind auch Lehrvideos zur Antragsstellung sowie ein Online-Seminar zu 

den Finanzhilfen aufgeführt. 
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